
.. : ........... .. ... 'n -454 5'der Beilagen zu den Stenographischen ~rptokollen, " 
• :...-: :00. 

, , 
, . 

'. . 
, '. des Nationalrates XVII. Gesetzgebunssperiode ',. 

. . ~ , , 
'. . 

, . DER BUNDESMINISTER 3.·August 1987 
. :. FORlJMWEL7; JUGEND UN/J FAMIUE' 

.~. 1. 70 0502/84-P~.2/87 ' 

An den 
. Herrn Präsidenten' 

des Nationalrates 

5r~ lAB., 

1987 -08- 05,' 
zu ' 5<13 IJ 

'j. _'.' 

, '. ", : ~ . 
""'. " 

.' ' 
.: .! I~ '. '. .' .' ,. • 

(~. ,~ . \." './ . .' 

',:,' 

.' \: .... 
. " 

"" 
'. ~:. . 

. .' . j , 
":< ~ •. ~ 

" 

J017 
Parlament 
Wie n 

. . 

Auf die Anfrage der Abgeordneten Dr. Di llersberger und' Kollegen vom' 
1.1. Juni 1.987 , Nr. 543/J, betreffend zunehmenden Alkoholkonsum ., 

.... : ... ·österreichische,r Jügendlicher beehre ich mich folgendes mitzuteilen: 
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Zu' 1: 

Der gen aue Inhalt der Studie uTrinkverhal ten Jugendlicher" des Dr. Fessel' 
. und Gfk-Institl,!tes i.st meinem Ressort nicht bekannt. Ein Anbot über den 
Ankauf der Studie wurde eingeholt, doch im Hinblick aui die verhältnis­
mäßig h~hen Kosten wird noch geprüft, ob ein Erwerb unbedingt 
erforderlich. erscheint •. 

.. , 
Zu 2: 

'. , I . Der vom. Bundesministeriumf,ür Umwelt, Jugend und Familie in Auftrag 
gegebene 'iBeri,cht zur Lage der Jugend in. österreich" enthält u.a. die 

.. ".' Expertise'von. Frau Pr.. Irmgard Eisenbach-Stangl "Einübung im Drogen- .. 
gebrauch u • Darin wird ausführlich auf die vielfältigen Ursachen und 

,"',' ". 

·,~Folgen.des Alkoholkonsums von Jugendlichen eingegange~. 

Zu 3: "" '. 

Die jugendpolitische Abteilung setzte im 'Rahmen des Projektes "Mobile' 
Jugendinforma~ion" einen Schwerpunkt gegen den Alkoholkonsum der 
JugendliGhen. Unterstützt durch die Broschüre "Alkoholfrei macht frei", 

•. wurde bei den Ein"sätzen inden Bundesländern ein Aufklärungsp~ogramm 
durchgeführt. 
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Jugendliche w~rden eingeladen, nach s~lbstentworfenen Rezepten alkohol~ -
freie Erfrischungsgetränke zu kreieren. Ein besonderer Ansporn fOr di~ 

• " I ). 

Jugendlichen war die, Prämierung der.. besten Neuschöpfungen durch eine Jury 
,vönErwac,hsenen. 'Glelchzeitigmit denEinsätz~n, der~'MobUen Jugend...: 

,- "information" wurden in allen Bundesländern,' AnregUngetigegeben, der 
. ,', ',preislichen Unverhältnismäßigkeit zwischen ,alkoholischen und alkohol- ' '\' 
\, "", freien Getränken in .Ga.ststätten,' Discos', etc. ,steuerlich entgegenzu-

;wi rken. ,I ' " 

',' 

"Zu 4: -

Grundsätzl1chfäll t ,·die überwachung der Einhaltung besonderer Schutz- ' . 
. ,bestimmunge~ ,gegen den Alkoholkonsum durch J~gendl ichein den Ber~ich des' 

;:,"Jugendschutzes~ Der Jugendschutz ist gemäß Art. 15 B-VG in Gesetzgebung 
undVollziehung Ländersache. 
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Ich beabsichtige aber" den ,zunehmenden Alkoholkonsum von Jugendlichen auf 
'die Tagesordnung meiner,fOr die nächste Zeit geplanten Besprechung mit, 
, den Landesjugendreferenten der Länder zu setzen. Außerdem habe ich meine 

zuständigen Mitarbeiter angewiesen, diese Frage auch auf die Tagesordnung 
dern,ächsten Tagung der "Arbeitsgemeinsch.aft fOr Sozialhilfe und 
öffentliche Jugendwohlfahrtspflege in österreich" sowie der nächsten 
Arbeitstagung der Mitarbeiter der Landesjugendreferate zu setzen • 
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